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Ein einfacher Baustein
vergleicht die Informationen
von 8 Datenbits mit der
Einste!Iung von 2
Hex-Schaltern. Durch
Kaskadierung mehrerer
dieser kleinen Schaltungen
lassen sich auch
umfangreiche Adre(3- und
Daten-Decoder aufbauen.

Aligemeines

Bei der EntwicklLlng and Insiandset
zung von elekironi schen Komiionenten.
hesonders in Mikroprozessor-Systemen.

hestehioil d

	 fas Erfordernis. au hestimnite
digitale Zustiindc hzw. Ercignisse in rca
gieren.

Die hier voreste1lte kieine Schaltune
vergieicht heliehige S-Bit-Dateninirnia-

tionennut d

	 rciii Ohe 2 Hex-Schaiter cinee-
steilten 8-Bit-Wert. Der Vergicicheraus-
gang wird aktiviert. sobald die an den Flex-
Schaltern cingesteilte Bit-Kombination mit
der an dcii Anschi[issen D 0 his D 7 uhcr-
einstinimt. Die Akiivierung des TTL-Aus
ganges wi id von einer 3 mm-Leuchidiode
angezeigt and kann idr heliehige MCI.')- aid
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Steuerungsaulgahcn wetter verwendet
werden.

Für den Au luau vongr613eren Decodern
lassen sich mehiere dieser Einheiten kas-
kadicren. so dal.)) der Ausgang des Ietzten
)(-Bit-Vergicichers nur aktiv ist, wcnn alle
Iogischen Pegel derAnschiul31eitungen nut
,,oil 	 der Hex-Schalter üher-
Ciii 'ti liii Cii.

Bedienung und Funktion

Die S /it lenden Datenhits si id
direki an die AnschlUssc I) 0 his 1) 7 der
Plati ic anzusch I ellen. N clii verwendete
Eine)inee si id cweiis lest mit Low-Pecel
Verhuidune nut Masse) /.It

 damit die Funktionsweise des Vcr-
gieichers erhaiten bieiht.

Weiterhin henötigt die Schaitung eine
5V-Versor 0 nngsspannung. die an ST Ii
und ST 13 oder ST 12 und ST 14 anzu-
schiieBen ist Lind mi aligemeinen der in
Uherpriltenden Schaitung entnoniinen '.ver-
den Unit. Ahhi kin ng I ieigt den Anschiu13
der Schalttnig.

Die 8-13it-Konihinalion. auldie reat.ieii
werden soil, is( Ober die heiden I 6-Bit-
Hex-Schaiter S I und S 2 eintnsteiien.
Ahhi idung 2 /eigt die ZuordnLing der Hi-
narkomhination der Eingiinge D 0 his D 3
hiw. D 4 his D 7 zu den 16 Schalter-
steilungen. Soil nun beispieisweise anti 7H
reagiert werden, so ist der Schaller 5 2
(hOherwertiges Nihhei) ant ,.i ' einzustei-
en. wdhrend das nicderwertige Nihhei S I
in unserem Beispiei a1,11' ..7' cintustelien
is,.

Der Pegei des Vergieicherausgangs
P = Q (ST I ) wid aul Low-Pegel wech-
scm, sohaid an den Vergieicherei ng)ingen
DO his I) 7 die Bit-Konihination 000 10 11 1
anhegt. Zusifltiich zeigt die Leuchtdiode

Tr iggerausgang

+5V
GNU

P0 ±+5V

DO	 DO
Dl	 DDI
D2	 002
D3	 003	 L
D4	 004

D

05	 005

H
D6	 ODD
07	 007

FN-

iD DO r-

Bud 1: Anschlui3 des 8-Bit-Vergieichers
an die zu überprufende Schaltung

D I diesen aktiven Zustand an. Bei alien
a nde en B it - iKo m hi n at i one n f6hrit de r Vei'-
gieichei'ausgang High-Pegel.

Für ci ne 16-B it-Adrel3decodierung Sind
2 dieser Bausteine in kaskadieren. Ahhii-
dung 3 ieigt heispieihalt den AnsehinO
Von 2 kaskadierten 8-Bit-Vergieichern an
einen I 6-Bit-Adrehhns. urn die Decodie-
nun(' aul eine bestininute Adresse in er-
nudgi ichen. Der Anschl nO der unteren S
Adrel3ieitungen erloi g t geniiil3 Ahhiidnng
2 an i) I) his 1) 7 des ersten Hansleins,
v ihrend die hOhcrwertien Adresseii an
D 0 his I) 7 des ,'weiten 13ansteins anin
schiietien sind.

Die Versorgnngsspannung 10111 sich von
Haustein tu Baustein v eiter\ erhinden. Für
die Kaskadierung ist es weiterhin notwen-
dig. den P=Q-Ansgang des ersten Verg lei
chers mit dciii EN-Eingang des zweiten
Decoders in s erhinden. Hierdurch wird
tier 7weitc Vergieicher cr51 Ireigegehen,
wenn tier erste Vergieicher einc tJherein-
sti nininng an den Vergicicherci ngtingen
Ic st 5 Ic lIt

Bci dcii Messungen ist ai lerdings in
heachien, dalI cine sciir kurzc Anstenerung
der I .enchtdiode 1) I iwar angc76gt. aher
dnrch (lie Triighei t des Augcs nicht wahi'-
genommen wii'd. Deshaih soi lie die Ans-
wertung des ALisganges hei schneii verLin-
den iciuen Daten, wie hei Mi kmprozessor-
s stenlen hilulig anftretcnd, nuit ci iem ge-
eigncten Hill sn'iittei (i. B. Oszi I ioskop)
weiter verl'oigt werden.

Schaltung

Ahhi dung 4 ieigt (lie Schalt ung des
kaskadierharen 8-l3it-Vei'gieichei's. Zen-
tnder l3cstandteil 1st derS-Bit-Vergicicher
IC I vom Typ 741.S658. tier die logischen
Pege I Lill 	 P-Li n gun ge n ni it dcii Pcge in

D7 D6 D5 D4	 S2
1)3	 D2	 Dl	 DO	 SI

O	 0	 0	 0	 0
O	 0	 0	 I
O	 0	 1	 0	 2
O	 0	 I	 I	 3
0	 I	 0	 0	 4
0	 1	 0	 I	 5
O	 I	 I	 0	 6
O	 1	 I	 1	 7
I	 0	 0	 0	 8

0	 0	 I	 9
1	 (I	 I	 0	 A
1	 0	 I	 I	 B

I	 0	 0	 C
I	 1	 0	 I	 D

1	 1	 0	 E
I	 I	 I	 F

Bud 2: Zuordnung der Eingangs-
kombinationen zu den 16 Schalterstel-
lungen pro Nibble

In i qgerausgang

+5V
GND

40
Al
42
43
44
45
46
47

#8
49

410
All
#12
413
414
415

Bud 3: AnschluB zweier
kaskadierbarer 8-Bit-Vergleicher an
einen 1 6-Bit-AdreBbus

tier ingehorigen Q-Emguingc ergleicht.
Nur wcnn die iogischcn Pcgei tier ineinan-
dergehorenden Eingiinge mitci nander Oher-
cinstinurnen und insat7hch tier Freigahe-
eingang IN (Pill ) Low-Pegel IOhnt. Cl'-

gihi sich amVergleicherausgang P = Q
(Pin 19) ciii Low-Pegei. Ill andei'en
P011en hieihttlerP=Q-Pin aufHigh-Pegel.

Diesel- Ausgang treiht i m akti', en Zu-
stand (then den Vorwiderstand R I die
I ow-Current-Lencht(liode D I nnti icigl
sornit optisch this Vergleichergehnis an.

Den Ficigahecingang EN (Pin I ) tics
integniertcn Bansteins wind Ohcr den Pull-
dow n-Wi derstanti R 2 an I Low- Pege I ge-
iegt, so tiall mi Norniailal I ( kci ne Kaska-
therung) dieser Eingang hcreits aktiv ge-
schaltet ist. Bei Kaskatiiernng niehrerer 8-
Bit-Vergieicher ist den P = Q-Ansgang tier
vorhengehenden Schaltnng nut denu EN-
Ei ngang den nac!uI'oigenden Schaitnng in
verhi nden. so dalI tier nachgeschaltete
Schaitnngsteil semen Ansgang nur akti-
vicrt. wenn anch tier vorgeschaitete Ven
gicichen die Freigahe eniauht.
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Der Baustein voni Typ 74LS688 hat
eine durchschnittliche Durchlaufzeit von
15 ns. Bei Kaskadierung mehrerer Schal-
tungsteile kann sich these Durchlaufzeit
erhöhen.

Die beiden Hex-Schalter S I und S 2
beinhalten je 4 Schalter, deren Schaltzu-
stand gernäf3 Abbildung 5 den 16 Schal-
terstellungen zugeordnet ist. In SteIlung 0
sind alIe 4 Schalter geoffnet, wOhrend in
der letzten Schaltposition (F) aIle 4 Schal-
ter gesclilossen sind.

Bei geBffneten Schaltern ziehen die Pull-
down-WiderstOnde in dem Widerstands-
Array R 3 die EingBnge des 8-Bit-Verglei-
chers jeweils auf Low-Pegel. Die ge-
schiossenen Schalter legen hingegen High-
Pegel an die Q-Vergleichereingiinge von
IC I an.

Auff011ig bei genauerer Betrachtung der
Anschluf3weise von IC I isi, dal)) die Name-
rierung der P- und Q-Eingdngc scheinhar
durcheinander geraten is(. Diese Vertau-
schungcn wurden for die Opiiniierung des
Layoutes vorgenommen. Da die 8 Verglei-
cher gleichwertig sind. spielt also die ZLI-

Ansicht der fertig
aufgebauten Leiterplatte

Bud 4: Schaltbild des
V kaskadierbaren 8-Bit-Vergleichers

51
A6A-102

3	 r—.° ¶
18	 2	 otdnung der einzelnen Vergleicher zu der

L	
Wertigkeit der angeschlosenen EingBnge

16	 4	 keine Rolle. Wichtig ist, daB die ZLlord-

14	 8	 nung der P- and Q-Eingiinge zueinander
2	 I	 LlhdItLli h1iht.

Nachbau

H Die gesanile Schaitung findet auf einer
ein.seiiigen 42 nini x 53 mm groBen Leiter-
platte Platz, die konsirukiiv so ausgelegi
ist. daB das Einsetzen in em Universal-
Element-Gehiiuse für den stationiiren Em-
sat nioglich ist.

Zuntichst sind die beiden WiderstOnde,
das Widerstands-Array. der Kondensator
C I and die Diode D I einzusetzen uncl ia
verloten, gefolgi von IC I. S I and S 2. Für
die LOistilie ST I his ST 14 wird jeweils
em 1-6tsiil1 alit LBtose einoeseizi.

Zuni AhschIuf.1 sind noch die 4 Gummi-
lOBe durch die dalur vorgesehenen Bob-
rungen zu ziehen.

Inbetriebnahme

Für die Inbetriehnahnie sind nach Anle-
gen der Versorgungsspannung zunachst
die DateneingOnge D 0 his D 7 auf High-
Pegel ia legen. Nur wean bei(le Drehschal-
icr in Stellung ,,F" gehi'acht sind, dart die
Lcuchtdiode 1) 1 akiiviert scm. Anschlie-
Bend sind alle Eingiinge auf Low-Pegel zu
legen, wohei in dieseni Fall die Leucht-
diode D 1 nur Ieuchten darf, wean heide
Drchschalter in SielIung 0 gebracht sind.

Bei aktivem Vergleicher, angezeigt
durch die aktive Leuchtdiode D I . isi am
Ei ngang EN High-Pcgel anzulegen, wo-
durch der Ausgang P = Q desakiiviert ist.
Lind die Diode D I cr1 ischt.

Nach AhschlLiB der Inhetriehnahmear-
heiten Iiil3i sich die kleine universelle La-
horschaliung ihren vielfOltigen Einsatzge-
hieten zufOhren.
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Bestuckungsplan des
kaskadierbaren 8-Bit-Vergleichers
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Bud 5: Schaltzustände
der 16stufigen Hex-Schalter

Stückliste: Kaskadierbarer
8-Bit- Vergleicher

Widerstände:
1 .5kQ .................................................RI
4.7k1l .................................................R2
4,7kI/8iach-Array .............................R3

Kondensatoren:
I OOnF/kcr ...........................................C I

Halbleiter:
741-S688 .................................. 	 IC I

LED, 3mm, lot, Low-Current
	

Dl

Sonstiges:
2 DI P-Codier-Drehschalter. I 61ach

1 4 Lotsi i lie iii ii LBtOseii
4 Guni iii ii Be
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